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1. Einleitung (Schatz)

1.2 Die Germanen – ein ›unvermischtes‹ Volk?1.1 Das Germanenbild der Römer

1.2.1 Ein Raum zwischen Beharren und Bewegung – Mittel- und Nordwesteuropa am
Vorabend der römischen Okkupation

1.2.2 Erschütterung oder Episode – Kulturelle Veränderung durch Migration

2.1.3 Formierung germanischer Kulturgruppen im 1. Jahrhundert n. Chr.

1.1.1 Sieghaftigkeit Roms

1.1.2 keltische Vorläufer

1.1.3 Germanenbildnisse

1.1.4 Personifikationen

1.1.5 andere Barbarentypen

1.2.1.1 Latène-Kultur (Manching)

1.2.1.2 Jastorf-Kultur / Przeworsk-Kultur

1.2.1.3 Mittelgebirgsraum
2. Die Varusschlacht

Prolog

1.2.2.1 Migration

1.2.2.2 Reaktionen im
Mittelgebirgsraum

1.2.3.1 Rhein-Weser-
Germanen

1.2,3.2 ›Nordsee-
germanen‹

1.2.3.3 Elbgermanen

1.2.2.1 Migration

Victoria

Kelten-Kopf

"Thusnelda"

Statuettten

Zehnmaskenbecher

Athena- Schale

Pokal

1.2.1.3 Mittelgebirgsraum

1.2.1.1 Latène-Kultur (Manching)

1.2.1.2 Jastorf-Kultur / Przeworsk-Kultur1.1.3 Germanenbildnisse
2. Die Varusschlacht
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2.5 Die verhinderte Nation und
der Traum von der Einheit

2.5.1 Der Mythos von der Einheit und
der Freiheit der deutschen Stämme

2.5.2 Grabbes Hermannsschlacht:
Freiheit gegen System

2.5.3 Denkmäler der Einheit

2.5.4 Geschichte und nationale
Identitätsbildung

2.6.1 Der Gründungsmythos
der deutschen Nation

2.6.2 Die ästhetische Konstruktion
des Mythos:
Das Hermannsdenkmal

2.6.3 Die Popularisierung des
Germanen- und Arminius-Mythos

2.6.4 Arminius und Kollegen –
die Europäischen Gründungs-
mythen

2.6 Die gegründete Nation
und die nationale Identität

2.7 Der Mythos von der natürlichen
Überlegenheit der Germanen

2.7.1 Die Germanisierung der Geschichte

2.8 Die geteilte Nation: Mythos und
symbolische Bürgerkriege in der
Weimarer Republik

2.8.2 Siegfried-Hermann
– der Märtyrermythos

2.8.1 Die ungeliebte Republik

2.8.3 Das Hermannsdenkmal
– Symbol der Rechten gegen die Republik

2.8.4 Der Kampf gegen die Moderne

2.9 Der Nationalsozialismus und die
›germanische Weltanschauung‹

2.9.1 Volksgemeinschaft und Mythos
der nordischen Rasse

2.9.2 gebremste Arminiusverehrung

2.9.3 Germanenbünde und
Antisemitismus

2.10 Das Ende der nationalen Mythen?

2.10.1 Hermann als unpolitischer
Werbeträger

2.10.2 Heimliche Kontinuitäten?

2.10.3 Hermann, der Rebell

2.10.4 Exkurs: Neue Mythen
in der Bundesrepublik Deutschland?

2.1 Die Entstehung eines Mythos

2.1.1 Die Wiederentdeckung
des Tacitus

2.1.2 Die Instrumentalisierung der
Varusschlacht im Kampf gegen
die römische Kirche

2.1.3 Arminus als deutscher Held

2.1.4 Martin Luthers ›Hermann‹

2.1.5 Die Germanen und der Wald

2.4 Die politische Nation
und der Befreiungskampf

2.4.1 Napoleonische Eroberung
und revolutionäre Mission

2.4.2 Der Mythos von der
Befreiung Deutschlands

2.4.3 Kleists Aufruf zum
Volkskrieg

2.4.4 Exkurs: Romantische
Landschaftsmalerei im
Dienst der nationalen
Selbstfindung

WittenbergPetersdom

Alesia mit VercingetorixBayreuthTannenberg Teutoburgerwald Dom Köln

Völkerschlacht

2.5.1 Der Mythos von der Einheit und
der Freiheit der deutschen Stämme

2.7.1 Die Germanisierung der Geschichte

2.7.2 Richard Wagner und der
Bayreuther Kreis

2.3 Die Kulturnation und
die deutsche Identität

2.3.1 Der neue Germanmythos

2.3.2 Germanen oder Griechen?

2.3.3 Auf der Suche nach kulturellen
und politischen Leitbildern

2.3.1 Der neue Germanmythos

AkropolisLandschaftsbild Tischbein

2.2.1 Arminius – eine
französische Entdeckung?

2.2.2 Arminius und Thusnelda
auf der internationalen
Opernbühne

2.2.3 Deutsche Gegenstimmen:
Arminius als patriotischer
Freiheitsheld

2.2.4 Spätere Arminiusromane

2.2.5 Die deutsche Rückständigkeit

2.2 Arminius – ein Held der Liebe

VersaillesWald, dramatisch

Porzellan

Medienstation
Schönaich

Medienstation
Lohenstein

Salon

Appia: Nibelungen

Hermannsdenkmal

Schreibstube

C.D. Friedrich
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2.1 Die Entstehung eines Myt

2.1.1 Die Wiederentdeckung
des Tacitus

2.1.2 Die Instrumentalisieru
Varusschlacht im Kampf ge
die römische Kirche

Monitor 24"
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Medienstation
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1.2.1 Ein Raum zwischen Beharren und Bewegung –Mittel- und Nordwesteuropa am
Vorabend der römischen Okkupation

1.2.2 Erschütterung oder Episode – Kulturelle Veränderung durch Migration

2.1.3 Formierung germanischer Kulturgruppen im 1. Jahrhundert n. Chr.
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2.1.3 Arminus als deutscher Held

2.1.4 Martin Luthers ›Hermann‹

2.1.5 Die Germanen und der Wald

2.4 Die politische Nation
und der Befreiungskampf

2.4.1 Napoleonische Eroberung
und revolutionäre Mission

2.4.2 Der Mythos von der
Befreiung Deutschlands

2.4.3 Kleists Aufruf zum
Volkskrieg

2.4.4 Exkurs: Romantische
Landschaftsmalerei im
Dienst der nationalen
Selbstfindung

WittenbergPetersdom Völkerschlacht

2.3 Die Kulturnation und
die deutsche Identität

2.3.1 Der neue Germanmythos

2.3.2 Germanen oder Griechen?

2.3.3 Auf der Suche nach kulturellen
und politischen Leitbildern

2.3.1 Der neue Germanmythos

AkropolisLandschaftsbild Tischbein

2.2.1 Arminius – eine
französische Entdeckung?

2.2.2 Arminius und Thusnelda
auf der internationalen
Opernbühne

2.2.3 Deutsche Gegenstimmen:
Arminius als patriotischer
Freiheitsheld

2.2.4 Spätere Arminiusromane

2.2.5 Die deutsche Rückständigkeit

2.2 Arminius – ein Held der Liebe

VersaillesWald, dramatisch
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Schönaich
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Lohenstein
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Daniel Casper(s) von Lohenstein

Großmüthiger Feldherr
Arminius oder Herrmann
Als ein tapfferer Beschirmer der deutschen
Freyheit
Nebst seiner Durchlauchtigen
Thußnelda
In einer sinnreichen
Staats= Liebes= und Helden=Geschichte
Dem Vaterland zu Liebe
Dem deutschen Adel aber zu Ehren und
rühmlichen Nachfolge
In Zwey Theilen vorgestellet
Und mit annehmlichen Kupffern gezieret.
Leipzig 1689

Der von dem Breslauer Juristen und
Bühnenautor in den siebziger und achtziger
Jahren verfasste Arminiusroman ist ein langer
Liebes- und Abenteuerroman, ein komplettes
Lexikon des gesamten Wissens am Ende des
17. Jahrhunderts, ein Erziehungsbuch für
angehende Fürsten und ein Schlüsselroman,
der vordergründig die Kämpfe zwischen
Römern und Germanen schildert.

Lippisches Landesmusem Detmold

2.3.1.1
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Herakles-Schale

römisch, 1. Jahrhundert v. Chr., 1868 am
Galgenberg in Hildesheim (Niedersachsen)
gefunden

Staatliche Museen zu Berlin PK, Antikensammlung
Inv. Nr. Misc. 3779,2
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